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Liebe Parteifreunde, liebe Mitstreiter, 

mit Beginn der Ferien möchte ich Euch auf die-
sem Weg einige Informationen zum letzten Halb-
jahr zur Verfügung stellen und hoffe auf Euer In-
teresse an diesem Rundschreiben! 

Viel Beachtung und vor allem großes Lob auch 
von übergeordneter Stelle fand unser neues For-
mat der Frühjahrsveranstaltung. Dieses Jahr 
machte den Auftakt unser „Tag der Wirtschaft“ 

am 30.04.2023 in Vienenburg. Mit dem Besuch 
des Landesvorsitzenden und Fraktionsvorsitzen-
den im Niedersächsischen Landtag Sebastian 
Lechner sowie dem Vorsitzenden des CDU Lan-
desverbandes Braunschweig Christoph Plett war 
der Tag nicht nur prominent besetzt, sondern mit 
dem weiteren Referenten Prof. Reza Asgari auch 
inhaltlich gelungen.  

Ob es das Thema „Innovationen made in Nieder-
sachsen“, der Adressatenkreis, das Format oder 
der Veranstaltungsort waren, oder am Ende ein 
Querschnitt von allem – wir wissen es nicht ganz 
genau. Jedenfalls danke ich dem Stadtverband 
Goslar, der zusammen mit dem Kreisverband die 
Veranstaltung vorbereitet und durchgeführt hat. 



 

Die vielen Teilnehmer waren begeistert, die Orga-
nisatoren zufrieden, die Gäste sprachen ein gro-
ßes Lob aus. Es wird deutlich, dass wir Beteili-
gungsformate zu inhaltlichen Themen auch für 
parteifremde Zielgruppen weiter anbieten sollten. 
Und unsere Podiumsdiskussionen sind gefragt 
und kommen an. Fortsetzung folgt! 
 
Ebenso erfolgreich war der Dialog mit Landwir-
ten, den wir gemeinsam mit dem Stadtverband 
Langelsheim am 15.06.2023 angeboten haben. 
Danke an dieser Stelle an den Stadtverband Lan-
gelsheim als Gastgeber in Bredelem. Mit unserem 
Generalsekretär und agrarpolitischen Sprecher 
der Landtagsfraktion Dr. Marco Mohrmann  

 
konnte zu aktuellen landwirtschaftsrelevanten 
Themen ein Austausch stattfinden, im Kern 
wurde aber versucht, verloren gegangenes Ver-
trauen zurückzugewinnen. Dabei ging es nicht um 
einen Monolog des Gastgebers, sondern es ergab 
sich viel Raum für Fragen und eine Diskussion. Er-
freulich waren auch hier die gute Beteiligung und 
die angenehme Gesprächsatmosphäre.  
 
Die Beteiligung auf unserem diesjährigen Kreis-
parteitag in Seesen war hingegen ausbaufähig. 
Ein besonderer Dank gilt dem Stadtverband 
Seesen, der die Organisation vor Ort hervorra-
gend übernommen hatte. 
 
Ein zentrales Thema auf unserem letzten Kreis-
parteitag war der öffentliche Personennahver-
kehr. Bedauerlich ist, dass aus der letzten großen 
Landesförderung zur Stärkung des ÖPNV der 
überwiegende Teil der Finanzmittel in den Aus-
bau der Bushaltestellen investiert wurde. Wir 
brauchen aber vorrangig Geld, um flexible, zu-
sätzliche Angebote für eine bessere Taktung und 
Abstimmung der Tarifbereiche zu erreichen. 
 

Öffentlicher Personennahverkehr kann bekann-
termaßen nicht kostendeckend angeboten wer-
den. Ein attraktives Angebot benötigt eine breite 
Finanzbasis. Gleichzeitig kann eine Umsetzung 
der Verkehrswende nur erreicht werden, wenn 
das ÖPNV-Angebot lukrativ ist. Mit dem Flexo-
Projekt wurde ein Baustein für eine regionale At-
traktivierung erfolgreich erprobt. Aus diesem 
Grund soll auf Beschluss des Kreisparteitages die-
ses Projekt durch den Landkreis Goslar weiter fi-
nanziell unterstützt werden, damit es nachhaltig 
angeboten werden kann. Sicher eignet sich das 
Projekt auch für andere Kommunen. 
 
Mit dem ehemaligen Finanzminister Reinhold Hil-
bers hatten wir zudem einen informativen Aus-
tausch zum Thema Infrastruktur. Warum dauern 
Bauvorhaben so lange, woher kommen die vielen, 
langen Baustellen gerade auf Autobahnen, ob-
gleich hier keine Bautätigkeit stattfindet, wie kön-
nen stillgelegte Bahnstrecken aktiviert werden, 
wann wird die Brücke an der B6 bei Salzgitter 
endlich saniert – All diese Fragen konnten disku-
tiert und Perspektiven aufgezeigt werden. 
Es bleibt bei unserer Forderung, unsere Infra-
struktur zu erhalten und den Zustand von Stra-
ßen, Gehwegen, Brücken und Radwegen zu ver-
bessern. 

 
Die Kreistagsfraktion bleibt auch im Bereich der 
Gesundheitsversorgung im Landkreis aufmerk-
sam. Mit dem Vorhaben des Landes zur Reform 
der Krankenhauslandschaft müssen wir auf die 
Veränderungen für den Landkreis Goslar reagie-
ren. Und auch die Schaffung eines medizinischen 
Versorgungszentrums muss ein mögliches Modell 
bleiben-andere Kommunen wie in Bad Ganders-
heim zeigen, dass dies ein möglicher Weg ist, die 
Versorgungssicherheit beim Wegfall einer Kran-
kenhausversorgung dennoch zu gewährleisten. 



 

 
Am 23.06.2023 fand der Landesparteitag der 
CDU Niedersachsen in Bad Fallingbostel mit Be-
teiligung des Kreisverbandes Goslar statt. Unge-
wöhnlich, dass in relativ kurzer Zeitfolge der 
nächste Landesparteitag angesetzt wurde. Es galt 
als zentrales Thema, die Strukturreform für die 
CDU Niedersachsen auf den Weg zu bringen. 
Denn rückläufige Mitgliederzahlen, verlorene 
Wahlen und eine Änderung der Parteienfinanzie-
rung müssen nicht nur kompensiert werden, viel-
mehr müssen und wollen wir die Finanzkraft und 
damit die Kampagnenfähigkeit erhalten bzw. ver-
bessern. 
 
Natürlich sind solche Themen unbeliebt und we-
nig populär, gerade, weil sie bis auf die Kreisver-
bände wirken. Aber es ist sinnvoll und richtig. Die 
Zuschüsse bleiben stabil, die Umlagen werden er-
höht und die Gelder für die Kreisverbände wer-
den vom übergeordneten Verband, somit dem 
Landesverband Braunschweig zugewiesen. 
Für unseren Verband bedeutet das in erster Linie, 
dass wir die durchschnittlichen Einnahmen pro 
Mitglied verbessern müssen. Das wird uns mit 
kleinen Schritten auch gelingen. Hierzu wird der 
Schatzmeister mit der Geschäftsstelle demnächst 
berichten. Und unsere solide Geschäftsführung 
durch den Kreisvorstand der letzten Jahre hilft 
uns gerade in diesen Zeiten, auf diese Entwicklun-
gen reagieren zu können. 
 
Bleibt noch ein Blick nach Berlin. Natürlich wäre 
an dieser Stelle einiges zu kritisieren. Die Arbeits-
weise der Koalition im Bund gibt allen Grund 
dazu. Aber genau das Kritisieren und Aufzeigen 
von Fehlern ist nicht genug. Die CDU kann nur 
Vertrauen und Zuspruch gewinnen und von der 
schlechten Arbeit der Regierungskoalition profi-
tieren, wenn wir neben der Kritik eigene Positio-
nen, eigene Lösungsvorschläge präsentieren. Und 
das vermisse ich ein Stück weit. Nur vom Meckern 
und Anmahnen allein wird die Enttäuschung und 
das verlorene Vertrauen in Politik verstärkt und 
der Protest gefördert. Logisch, wenn kein anderer 
aufzeigt, wie es alternativ gehen kann und wir die 
Herausforderungen der Zeit politisch lösen kön-
nen. 
 

Zeigen wir also auf, worauf es jetzt in unserem 
Land ankommt: eine klare politische Führung, 
Verlässlichkeit und eine deutlich erkennbare Per-
spektive. Liefern wir Antworten zu den Themen 
Migration, zeigen wir neue Impulse für die Wirt-
schaft, auch in den Bereichen der Klima- und Um-
weltpolitik. Und machen vor allem eines: Politik 
mit und nicht gegen die Menschen. 
 
Ausdrücklich loben möchte ich die verbesserte In-
formation aus Bund und Land. Schluss mit der 
Vielzahl von ewig langen Mailings und Grundsatz-
positionen in anonymen Newslettern. Die Blitz-
briefings als neues Format geben zu den wichti-
gen, aktuellen Themen komprimiert die Entwick-
lungen wieder und formulieren stets die Position 
der CDU dazu. Die Briefings sind schnell gelesen 
und bringen uns auf den aktuellen Stand! 
 
Nun ist allerdings erst einmal Sommerpause! Mir 
ist bewusst, dass die letzten Wochen und Monate 
eine deutliche zeitliche Belastung für viele von 
uns bedeutete. Nach der pandemiebedingten Dis-
ziplin häufen sich wieder parteiinterne 
Zusammenkünfte, Gremiensitzungen, Arbeits-
gruppen-Meetings, Kreistags- und Ratssitzungen, 
politische Veranstaltungen und gesellschaftliche 
Termine. Und viele von uns engagieren sich ne-
ben der Politik auch in anderen Bereichen. Das 
letzte Halbjahr war intensiv. Daher ist die Som-
merpause verdient und notwendig zugleich.  
 
Genießt die Pause, fokussiert Euch auf Familie 
und Freunde. Politik ist wichtig, aber nicht Alles. 
Auch ich freue mich auf die Ferien, die Zeit für 
meine Familie und etwas Abstand, um neue Ener-
gie und neue Motivation für das zweite Halbjahr 
zu sammeln.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen erhol-
same Ferien!  
Herzliche Grüße  
 
Euer  
 
 
Ralph Bogisch 
  
 
 
 



 

Unsere Termine im Kreisverband: 
 
12.08.2023  
Cocktailabend im Freibad Münchehof (SV Seesen) 
13.08.2023  
Familienfest in Wolfshagen mit Sophie Ramdor (SV Langelsheim) 
23.08.2023  
Mitgliederversammlung des GV Liebenburg 
10.09.2023  
Hoffest in Bornhausen (SV Seesen) 
16.09.2023  
Landmarkt auf dem Jacobsonplatz (SV Seesen) 
03.11.2023 
Skat-Abend in Lautenthal (SV Langelsheim) 
 
Unsere Arbeitskreise im Kreisverband: 
 
Arbeitskreis Mobilität (Leitung Michael Deike)  
Arbeitskreis Digitales und Innovation (Leitung Pascal Bothe) 
Arbeitskreis Sozial Media/ Öffentlichkeitsarbeit (Leitung Patrick Billep) 
Arbeitskreis Mitgliedergewinnung/Recruiting (Klaus Roschanski, Christiane Raczek, Jobst Dreß, Ralph Bo-
gisch). 
Sprechen Sie gerne die Leiter der Arbeitskreise oder den Kreisvorstand an und bringen sich ein. 
 
Unsere Arbeitskreise im Landesverband Braunschweig:  
 
Arbeitskreis Energie unter der Leitung von Prof. Dr. Albrecht Stalmann. 
Arbeitskreis Innovation unter der Leitung von Prof. Dr. Reza Asghari. 
 
Sprechen Sie hierzu gerne den Landesgeschäftsführer Andreas Weber (info@cdu-lv-braunschweig.de) 
 
Unsere Geschäftsstelle ist vom 17.07 bis zum 04.08 Urlaubsbedingt geschlossen. Ab dem 07.08.2023 
sind wir wie gewohnt Dienstag, Donnerstag und Freitag erreichbar.  
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